
Ein bisschen was zu mir

mein Studium mit dem Abschluss in Kunst und Design 
-

-

-

-
-

-

bewahren.

Mein großer Wunsch, ein Praktikum als Glasapparate-
bauerin im Ausland

-

-
higkeiten nicht aus. Da es in Polen keine Schulen oder 

-
renen Fachkraft die bereit wäre, mich zu unterrichten. 

-

-

unser Präsident Piotr Leszczynski  eine Vertretung deut-

-

Ein Wunsch wird wahr

-

minimalem Aufwand erhält der Praktikant ein monatli-

-

Werkstatt lag. Der Aufenthalt bei „Neonardo“ hingegen 
war eher ein traditionelles Praktikum; ich erledigte ein-
fache Aufgaben wie Verdunkelungsmalerei und das Vor-
bereiten der Schablonen. 



Das Üben an der Drehbank

All ihre Glasarbeiten aus Bremen an ihrem letzten Tag

Mein Praktikum in Bremen

-
ten uns darauf, keinen allzu strengen Plan aufzustellen. 

mit einfachen Laborgeräten, die ich in meinem eigenen 

-
tha zeigte mir, was man besser machen kann, wann ich 
mit einem anderen Projekt fortfahren sollte und demons-
trierte Techniken, die ich besonders schwierig fand. So 

-

und Wandstärke.

Bremen:



In drei Monaten durch ein paar Glasbläsereien rund 
um Bremen
Ich erkundete auch andere Glaswerkstätten in Bremen 

-
kalen Neonglasbläser Thorsten Bauer und die Kunstglas-

-

-

-

-
schen herstellt. 

Am polnischen Glasbläsertreffen die aufregende Vor-
führung des Erlernten 

ziemlich gestresst! Wochenlanges Üben hat sich jedoch 

sehr befriedigend zu sehen, wie weit ich seit dem letz-

-
den Geräts. 

Das Praktikum, ein voller Erfolg auch für meine Zukunft
-

auf die Arbeit mit Glas zu konzentrieren, wie ich es an-

bin mir jetzt absolut sicher, dass dies die Karriere ist, die 

-

neuen Fähigkeiten anzuwenden. Ich freue mich berich-

-


